
 

 
Protokoll 

 
der öffentlichen Sitzung des Ortsrates Wittlage vom Donnerstag, dem 25. November 2021 um   
19:00 Uhr im DRK-Sozialzentrum, Lindenstr. 193, 49152 Bad Essen - Wittlage  
 
Anwesend: 
 

Ortsratsmitglied Olaf Behring 

Ortsratsmitglied Marco Bergmann 

Ortsratsmitglied Marcus Bludau 

Ortsratsmitglied Frank Bornhorst 

Ortsratsmitglied Maria Kleinschmidt 

Ortsratsmitglied Claudius Sinn 

Ortsratsmitglied Norbert Werner 

  

Beratendes Mitglied Inna Schwab 

  

von der Verwaltung: Herr Holsing, zugleich Protokollführer 

 
 

Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, der Ordnungsmäßigkeit der Ladung  
 
2. Pflichtenbelehrung und Verpflichtung der Ortsratsmitglieder gemäß Nds. 

Kommunalverfassungsgesetz (NkomVG) 
 
3. Wahl des Ortsbürgermeisters / der Ortsbürgermeisterin 

 
4. Feststellung der Tagesordnung 
 
5. Wahl des stellv. Ortsbürgermeisters / der stellv. Ortsbürgermeisterin 
 
6. Verabschiedung ausgeschiedener Ortsratsmitglieder 
 
7. Gemeindehaushalt 2022 – Anmeldungen der Ortschaften 
 
8. Anfragen und Mitteilungen 
 
 
TOP 1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, der Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung und der Tagesordnung 
 
Ortsratsmitglied Norbert Werner eröffnet als ältestes hierzu bereites Ortsratsmitglied um 19:10 Uhr 
die öffentliche Sitzung des Ortsrates Wittlage im DRK-Sozialzentrum in Wittlage. Er begrüßt die 
gewählten Ortsratsmitglieder, das beratende Ortsratsmitglied Inna Schwab, die ausgeschiedenen 
Ortsratsmitglieder Bruno Bergmann und Michael Schulte, den Vertreter der Verwaltung sowie einen 
Zuhörer. 
 
Die Beschlussfähigkeit und die Ordnungsmäßigkeit der Ladung werden festgestellt.  
 
 
 
 
 



 

TOP 2: Pflichtenbelehrung und Verpflichtung der Ortsratsmitglieder gemäß Nds. 
Kommunalverfassungsgesetz (NkomVG) 
 
Die Pflichtenbelehrung und Verpflichtung der neuen Ortsratsmitglieder nach § 60 i.V.m. § 43 
NKomVG erfolgt durch den bisherigen Ortsbürgermeister Herrn Frank Bornhorst. Er verpflichtet die 
anwesenden Ortsratsmitglieder förmlich, ihre Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen zu 
erfüllen und die Gesetze zu beachten. Die Ortsratsmitglieder werden auf die ihnen nach §§ 40 bis 42 
NKomVG obliegenden Pflichten (Amtsverschwiegenheit, Mitwirkungsverbot und Vertretungsgebot) 
hingewiesen und gebeten, sich mit den Vorschriften vertraut zu machen. Die anwesenden 
Ortsratsmitglieder erhalten hierzu eine Textausgabe des NKomVG mit den gesetzlichen 
Bestimmungen. 
 
 
TOP 3: Wahl des Ortsbürgermeisters / der Ortsbürgermeisterin 
 
Herr Norbert Werner leitet als ältestes hierzu bereites Ortsratsmitglied die Wahl und bittet die 
Ortsratsmitglieder um Vorschläge. Ortsratsmitglied Claudius Sinn schlägt den bisherigen 
Ortsbürgermeister Frank Bornhorst zur Wiederwahl vor. Nachdem keine weiteren Vorschläge 
gemacht werden und kein Antrag auf geheime Abstimmung gestellt wird, stellt Ortsratsmitglied 
Werner fest, dass offen abgestimmt werden kann. 
 
Der Ortsrat wählt einstimmig Herrn Frank Bornhorst zum Ortsbürgermeister. Herr Bornhorst nimmt 
die Wahl dankend an. 
 
Ortsratsmitglied Werner übergibt die weitere Sitzungsleitung an den neuen Ortsbürgermeister Frank 
Bornhorst. 
 
 
TOP 4: Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. 
 
 
TOP 5: Wahl des stellv. Ortsbürgermeisters / der stellv. Ortsbürgermeisterin 
 
Ortsbürgermeister Bornhorst schlägt Herrn Olaf Behring vor und bittet um weitere Vorschläge. 
Nachdem keine weiteren Vorschläge gemacht werden und kein Antrag auf geheime Abstimmung 
gestellt wird, wird offen abgestimmt. 
 
Der Ortsrat wählt einstimmig Herrn Behring zum stellvertretenden Ortsbürgermeister.  
 
Herr Behring nimmt die Wahl dankend an. 
 
 
TOP 5: Verabschiedung ausgeschiedener Ortsratsmitglieder 
 
Ortsbürgermeister Bornhorst bedankt sich im Namen des Ortsrates bei den ausgeschiedenen 
Ortsratsmitgliedern Herrn Bruno Bergmann und Herrn Michael Schulte für deren langjährigen 
persönlichen Einsatz zum Wohle der Belange der Ortschaft sowie die sehr gute Zusammenarbeit im 
Ortsrat. Auch der künftig noch als beratendes Mitglied beteiligten Frau Inna Schwab spricht der 
Ortsbürgermeister einen Dank für die bisherige gute Zusammenarbeit aus. 
 
Herr Bornhorst hofft auch weiterhin auf ein gemeinsames aktives Wirken zum Wohle der Ortschaft 
und überreicht den ausgeschiedenen Ortsratsmitgliedern sowie Frau Schwab als Dank für die 
erbrachten Leistungen und den großen Einsatz für die örtlichen Belange im Namen der Ortschaft 
einen Blumenstrauß sowie ein Buchgeschenk. 
 
 
 



 

 
TOP 7: Gemeindehaushalt 2022 – Anmeldungen der Ortschaft Wittlage 
 
Ortsbürgermeister Bornhorst informiert den Ortsrat über die jährliche Aufforderung der Verwaltung 
an die Ortschaften, für die Planung der erforderlichen Haushaltsmittel für das Jahr 2022 die für die 
Ortschaft relevanten Maßnahmen zu benennen und bittet den Ortsrat um Vorschläge. 
 
Der Ortsrat berät über die künftige Gestaltung der östlichen Teilfläche der Grünanlage Bahnhof, 
welche nach Abschluss des Pachtvertrages zwischen der VLO als Eigentümer und der Gemeinde 
Bad Essen als Pächter für die Ortschaft zur allgemeinen Nutzung zur Verfügung steht. 
Ortsratsmitglied Sinn schlägt die Errichtung einer Hütte vor, um die Fläche auch für örtliche 
Veranstaltungen nutzbar zu machen. Aus dem Ortsrat werden weitere Vorschläge vorgebracht, die 
Fläche als Dorfplatz u.a. mit Sitzgelegenheiten und möglicher Feuerstelle zu gestalten. 
Ortsbürgermeister Bornhorst weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass Veränderungen der 
Flächengestaltung rückbaubar sein müssen und der vorhandene Baumbestand nicht verändert 
werden darf. 
 
Aus dem Ortsrat werden folgende Punkte vorgeschlagen: 
 
- Zuschuss für die Gestaltung der östlichen Teilfläche der Grünanlage Bahnhof als Dorfplatz  
  mit Hütte und Außenanlagen für örtliche Veranstaltungen (10.000 € - 20.000 €) 
 
- Weihnachtliche Straßenbeleuchtung an Burg- und Lindenstraße im Wittlager Bereich 
 
- Sanierung/Renovierung des Buswartehäuschens vor der Kindertagesstätte Wittlage 
 
- Rückschnitt der Grünfläche zwischen Spielplatz und Bolzplatz Wittlage (zur Verhinderung     
  von Vermüllung/Verunreinigung) 
 
Die Vorschläge für den Haushaltsplan 2022 werden vom Ortsrat einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 8: Anfragen und Mitteilungen 

 
1) Ortsbürgermeister Bornhorst informiert den Ortsrat über das Kaufinteresse eines Anliegers 

der Grünfläche Teichwiesen/Am Mühlenbach am Erwerb einer weiteren Teilfläche der 
Grünanlage. Die Fläche wird seit 2011 den Anliegern zu einem vergünstigen Kaufpreis 
angeboten. Herr Juri Reiswich möchte ein weiteres Teilstück mit einer Größe von ca. 177 m² 
zum Kaufpreis von 15,00 € je m² zzgl. der Notar- und Gerichtskosten sowie der 
Sondierung/Vermessung erwerben. Voraussichtlich ab dem kommenden Jahr wird 
entsprechend des VA-Beschlusses vom 27.06.2019 unter dem Vorbehalt einer 
Einzelfallprüfung bei einer Veräußerung von nicht bebaubaren Grünflächen im Innenbereich 
ein Betrag in Höhe des zum Zeitpunkt der Kaufanfrage gültigen hälftigen Bodenrichtwertes 
als Kaufpreis je m² zugrunde gelegt.  

 
2) Nach Auskunft von Herrn Holsing beträgt die Einwohnerzahl in der Ortschaft Wittlage mit 

Stand vom 01.06.2021 insgesamt 1.602 Personen. 
 

3) Die verfügbaren Ortschaftsmittel belaufen sich nach Mitteilung von Herrn Holsing mit Stand 
vom 27.09.2021 auf 6.164,56 €. Ortsbürgermeister Bornhorst weist darauf hin, dass von dem 
Betrag noch ca. 1.000,00 € für verauslagte Leistungen abzurechnen sind, die noch 
eingereicht werden müssen. 
 

4) Die Verwaltung setzt den Ortsrat über das Ausscheiden der Leiterin der Kindertagesstätte 
Wittlage, Frau Frauke Klusmeier, zum 31.03.2022 in Kenntnis. Frau Klusmeier hat das 
Beschäftigungsverhältnis aus persönlichen Gründen fristgerecht gekündigt. Die Entscheidung 
über die Neubesetzung der bereits ausgeschriebenen Stelle wird voraussichtlich bis Mitte 
Dezember 2021 erfolgen. 

 



 

 
5) Herr Holsing informiert den Ortsrat über durchgeführte Geschwindigkeitsmessungen in der 

Ortschaft Wittlage.  
Bei einer offenen Geschwindigkeitsmessung am Maschweg in Wittlage wurde in dem 
Messzeitraum vom 14.06.2021 bis 28.06.2021 keine durchschnittliche Überschreitung des 
Tempolimits von 50 km/H festgestellt.  
Eine verdeckte Messung an der Lindenstraße in Höhe der Kindertagesstätte Wittlage hat im 
Zeitraum vom 12.07.2021 bis 27.07.2021 mit einem durchschnittlichen Messergebnis von     
47 km/h (V 85) eine Überschreitung des in der Tageszeit von 7:00 Uhr bis 17:00 Uhr auf         
30 km/h beschränkten Tempolimits ergeben. 
 
Ortsratsmitglied Bludau regt im Bereich der Bahnhofstraße zwischen den Einmündungen 
Teichwiesen und Maschweg eine regelmäßige Geschwindigkeitskontrolle an, da nach seiner 
Feststellung in diesem Bereich das Tempolimit von 30 km/h sehr häufig überschritten wird. 
Dem Ortsrat ist bekannt, dass in diesem Bereich bereits Messungen stattgefunden haben, ist 
jedoch der Auffassung, dass bei der Aufstellung des Messgerätes vor dem Grundstück 
Bahnhofstr. 26 durch die Einbeziehung des abbiegenden Verkehrs in die Einmündung 
Teichwiesen das Messergebnis nicht die tatsächlichen Verhältnisse wiedergegeben haben 
dürfte. 
 
Der Ortsrat regt eine verdeckte Geschwindigkeitsmessung in Höhe der Grundstücke 
Bahnhofstraße 28/30 in beide Fahrtrichtungen an. 
 

6) Seitens der Verwaltung wird mitgeteilt, dass für die Haushaltsplanung des kommenden 
Jahres Mittel für den Ausbau des zweiten Abschnitts der Bahnhofstraße eingeplant werden. 
 

7) Ortsratsmitglied Behring gibt eine Anfrage der Wittlager Bürgerin Birgit Makepeace an den 
Ortsrat weiter, ob der Ortsrat ihrem Antrag auf Befreiung von der Festsetzung der im 
Bebauungsplan Nr. 12 „Ortskern Wittlage“ festgelegten Maximalhöhe für Grundstücks-
einfriedungen für ihr Grundstück Neuer Garten 20 zustimmen könne.  
Ortsbürgermeister Bornhorst weist darauf hin, dass über den Antrag von Frau Makepeace 
bereits in der Sitzung vom 27.04.2021 im Ortsrat beraten wurde und dieser sich aufgrund 
kontroverser Meinungen der Ortsratsmitglieder einer gemeinsamen Bewertung des Antrages 
enthalten und erklärt hat, sich der gemeindlichen Stellungnahme zum Befreiungsantrag 
anzuschließen. 
 

8) Ortsbürgermeister Bornhorst übergibt an seinen neuen Stellvertreter Behring den bisher von 
Herrn Bruno Bergmann verwahrten Zweitschlüssel für das DRK-Gebäude einschließlich 
Besprechungsraum und Aushangkasten. 

 
 
Nachdem keine weiteren Anfragen oder Mitteilungen vorgebracht werden, bedankt sich der 
Ortsbürgermeister bei allen Anwesenden schließt die öffentliche Sitzung um 20:35 Uhr. 
 
 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
     Ortsbürgermeister           Protokollführer 


